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henden Bauwerken (E. Brühuiler);
Unterhaltungsplanung von Gebäudebeständen
(J. Schröder); EPIQR - un nouveau concept

pour l'entretien et la modification du
bâti existant 0.-L.Genre); Prävention
beim Bauen (G. G. Macchi); Erhalamgspla-
nung - Notwendigkeit und Instrumente
(A. Steiner): Wieviel Management braucht
die Brückenerhalaing? (R. Hajdin):
Systematische Bewirtschaftung der Bausubstanz

- eine strategische Aufgabe
(H.R. Schalcher); Bauwerkserhaltung in
Entwicklungsländern (J. Krähenbühl).
Anschliessend Apéro und Diskussion.

Auskunft und Anmeldung:
SIA-Generalsekretariat, Postfach, 8039

Zürich, Tel. 01/283 15 15, Fax 01/20163 35.

Fachgruppen
GM: Schlüsseltechnologien

Forschung und Entwicklung haben
immer wieder Spitzentechnologien
hervorgebracht und oft Perspektiven für neue
Wirtschaftszweige eröffnet. Insbesondere
in der heutigen Zeit des raschen Wandels
und der ungewissen Zukunft sind solche
Visionen bedeutungsvoll.

Der 27. Weiterbildungskurs der
Regionalgruppe Zürich der Gesellschaft der
Industrie, GII, zeigt im Rahmen von fünf
Veranstalatngen, wie Forschungsergebnisse

die Praxis beflügen, neue Produkte und
Produktionsmethoden zu entwicklen und
damit neue Märkte zu erschliessen sind.
Die Veranstaltungen finden im Auditorium

F5 an der ETH Zentrum statt.
Programm und Referenten:

Donnerstag, 9-Januar
Supraleitung (Prof. Dr. Hermann Rietschel,

Forschungszentrum Karlsruhe)
Donnerstag, 23.Januar

Telekommunikation und Informationsnetze

(René Burgener, Plusnet AG, Bern)
Donnerstag, 6. Februar

Neue Werkstoffe und deren Anwendungen

(Prof. Dr. Urs Meier, EMPA Dübendorf)

Donnerstag, 27. Februar

Molekularbiologie und Gentechnik (Prof.
Dr. Markus Aebi, ETH Zürich)

Donnerstag, 13. März
Mikro- und Nanomechanik (Peter Ve/tiger,
IBM Research Laboratory, Rüschlikon)

Auskunft und Anmeldung:
SIA-Generalsekretariat, Frau U. Tamburini,

8039 Zürich, Tel. 01/2831515, Fax
01/20163 35.

Soll-Arbeitszeit 1997
Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verem
Sociélé suisse des ingénieurs el des architectes
Società svizzeia degli mgegnen e degli architetti

Swiss Society of Engineers and Architects

Beispiel Stadt Zürich ^Sf)
Soll-Arbeitszeit 1997

Temps de travail dû 1997
Normalarbeilszeit per Woche 42 5 Std per Tag: 8 5 Std

Temps normal de travail par semaine 42 5 h par jour: 85h

Brutlo-Arbeitszeit
Temps brut de travail

Bezahlte und zu kompensierende Stunden und Feiertage
Jours fériers payes et heures a compenser

Kompensation
Compensation

Soll-Arbeitszeit

Temps de travail

obligatoire

Monat
Mois

Tage'

Stunden

Heures
Feier- und Freitag

Jours fériers
Bezahlte Std,

Heures payees

Zu kom-

pens Std
h a

compenser

Kompensations-
anlass

Motif de la

compensation

Stunden
Heures

Stunden
Heures

Januar

Janvier

31

8

23

Sa + So

à 8,5 195.5

Mi 1. Neujahr

Do 2 Berchtoldstag
Fr 3

8.50

8.50

8,50

Arbeitsmontage

4,00 4,00 174,00

Februar
Février

28

8

20 170.0 4,00 4,00 174,00

März

Mars

31

10

21 178,5

Do 27 Gründonnerstag

Fr 28 Karfreitag

Mo 31. Ostermontag

1,00

8,50

8,50

4,00 4,00 164.50

April
Avril

30
8

22 187,0

Mo 21 Sechseläuten 4.25 3,50 3,50 186.25

Mai

Mai

31

9

22 187.0

Do 1, Tag der Arbei!

Mi 7. vor Auffahrt

Do 8 Auffahrt
Fr 9

Mo 19. Pfingstmontag

8.50

1,00

8,50

8.50

8,50

3.00 3,00 155.00

Juni
Juin

30

9

irï 1785

4,00 4.00 182.50

Juli
Juillet

31

8

23 195.5

4,00 4.00 199,50

August
Août

31

10

178,5

Fr 1. Nationalfeiertag 8,50
4,00 4.00 174 00

September

Septembre

30

8

22 187.0

Mo 15. Knabenschiessen-

nachmittag

4.25

4.00 4,00 186.75

Oktober
Octobre

31

8

23 195,5

4,00 4,00 199.50

November

Novembre

30

10

20 170,0

400 4.00 174,00

Dezember
Décembre

31

8

23 195,5

Mi 24. Nachmittag
Do 25. Weihnachten
Fr 26. Stefanstag
Mo 29

Di 30.

Ml 31

4.25

8.50

8,50
8,50

8,50

8,50

148.75

Total 261 2218,5 99.75 42,50 42,50 42,50 2118,75

Tagungen

ETH-Tag

23.11.1996, ETH Zürich
Die ETH Zürich begeht am Samstag,

23. November 1996, den l4l.Jahrestag ihrer
Gründung. Aus diesem Anlass findet
traditionellerweise eine öffentliche akademische

Feier statt. Sie beginnt um 10.00 Uhr
in der Haupthalle des ETH-Hauptgebäu-
des an der Rämistrasse 101 (Tram Nr. 6,

9 und 10 bis ETH Zentrum).
Nach der Begrüssung durch den

Präsidenten der ETH Zürich, Prof. Dr.Jakob

Niiesch. folgt die Festansprache durch den
Rektor der FTH Zürich, Prof. Dr. Konrad
Osterwalder. Weitere Ansprachen halten
der Präsident VSETH, Aron Schmid, der
Präsident AVETH, Serge Santos, und die
Präsidentin der Dozentenkommission,
Prof. Dr. Heidi Wnuderli-Allenspach.
Umrahmt wird die Feier von Darbietungen des

Akademischen Orchesters. Die Veranstaltung

ist öffentlich.

37



Mitteilungen Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 48, 21. November 1996 1100

Neue Produkte

Farbsteinfassade

Die dekorative, hinterlüftete
Farbsteinfassade Interstone wird seit
mehreren Jahren in der BRD, den

neuen Bundesländern und in
Osteuropa mit grossem Erfolg als

kostengünstiges und langlebiges
System zur Fassadensanicrung eingesetzt.

Als optimale Lösung bietet
sich die Verwendung von natürlichen

Fassadenmaterialien - Sand,

Zement und Wasser - an, die

zugleich eine hohe wärmedämmende

Fähigkeit der Fassade bewirken.
Diese Eigenschaften besitzt das

System Interstone, das nach dem Prinzip

der vorgehängten hinterlüfteten

Fachkatalog der
Tegum AG
Zwei wichtige Produktegruppen
sind jetzt in einem neuen Fachkatalog

zusammengefasst worden:
Dach und Wand und Kleb-,

Dicht- und Fugentechnik». Grund
fiir die Schaffung dieses umfangreichen

Nachschlagewerks war der
häufig gemeinsame Einsatz der beiden

Produktepaletten.
Der über 60 Seiten umfassende

Katalog hilft dem Fachmann bei
der Wahl des richtigen Produkts.
Alle Produktinformationen sind auf
einen Blick verfügbar: Komplette
technische Daten, Tabellen,
Anwendungsbeispiele und
Verarbeitungshinweise. Das Durchsuchen

Silikon-
Dichtstoff in
neuer Qualität

Bewährte Produkte lassen immer
noch Verbesserungen zu. Beispiel
dafür ist der Silikon-Dichtstoff
PCI-Silcoferm S der PCI Augsburg
GmbH. Seitjuli diesesjahres gibt es

PCI-Silcoferm S in einer neuen
Qualität. Auffallendstes Merkmal ist
die Geruchlosigkeit. Nach
Umstellungaul ein Aikoxy-Vernetzungssy-
stem ist der Dichtstoff praktisch
geruchsfrei. Dies ist ein Vorteil, der
sich besonders bei Abdichtungsarbeiten

in geschlossenen Räumen
auswirkt. Eine weitere Verbesserung

ist die verlängerte I lauthil-
dungszeit. Sie beträgt jetzt 60 Mi-

Fassade funktioniert. Es ist ein aus
zwei Elementen bestehendes
abgeschlossenes System: Der kleinformatige

Betonstein Interstone im
Format 60x10 cm in neun verschiedenen

Farbtönen und die Montageleiste

aus korrosionsbeständiger
Aluminiumlegierung.

Die Montage des Systems auf
eine Holz- oder Metallunterkonstruktion

ermöglicht die Anbringung

einer mineralischen
Wärmedämmung. Der Anwendungsbereich

ftir dieses Fassadensystem
erstreckt sich vom Einfamilienhaus
über Hochhäuser bis zum
Industriebau, für Neubau und Renovation.

FB. Tech

510} Auenstein
Tel. 062/897 07 03

von separaten Datenblättern und
Zusatzprospekten entfällt.

Der Bereich Dach und Wand
umfasst Unterdachbahnen, Wind-
dichtungen, Mauerwerkssperren,
Dampfsperren, Bedachungs- und

Kntlüftungselemcnte wie Lüftungsbänder

und Acrylglasziegel sowie
nützliches Zubehör ftir die

Verarbeitung und Montage dieser
Produkte. Interessant fiir den
Bauchfachmann wie auch für die Industrie
ist der Bereich -Kleb-, Dicht- und

Fugentechnik-.
Vorgestellt werden Fugendich

tbänder der verschiedensten
Art, Dichtstoffe, PU-Schäumc,
Klebebänder und Spezialklebstoffe.
lega in AG
8052 Zürich
Fei. 01/306 61 61

nuten. Für den Profi bedeutet das

rationelleres Arbeiten. Er kann

längere Fugenabschnitte ausspritzen
ttnd dann an einem Stück glätten.
Erneutes Einarbeiten von PCI-Silcoferm

S in noch frischen Dichtstoff
bei der Nachbearbeitung ist
problemlos.

Die bewährten Eigenschaften
des bisherigen PCI-Silcoferm S:

Selbsthaftung, universeller
Anwendungsbereich, Beständigkeit gegen
Witterungseinflüsse und UV-Strahlen

sowie ftingizide Ausrüstung
weist auch der neue Dichtstoff auf.

PCI-Silcolern S kann auf fast allen

saugenden und nichtsaugenden
Untergründen ohne Grundierung
verarbeitet werden. Der Silikon-
Dichtstoff eignet sich zum elastischen

Schliessen von Anschluss-
und Bewegungsfiigen zwischen

Bauteilen aus Keramik, Beton, Putz.

Ziegelmauerwerk, Glas, Holz, PVC
und anderen Kunststoffen, zur
Fugenabdichtung im Sanitärbereich,

Abdichtung von Blechverwahrungen

und Traufblechanschlüssen, zur
Glasfälzversiegelung usw. Der
ausgehärtete Dichtstoff beugt gegen
Schimmel und Pilzbefall vor und ist

beständig gegen handelsübliche

Leistungsstarke
Messlösung
Der neue Power Disto, eine

Weiterentwicklung des weltersten
Leica-Hand-Lasermeters Disto, er-
schliesstw eitere Einsatzmöglichkei-
ten. Mit einer verstärkten Lascrdi-
ode (Laserklasse 3B) können jetzt
Messobjekte bis 60 m Entfernung
ohne Reflektorzieltafel berührungslos

eingemessen werden. Die
Messbarkeit auf diffus reflektierende
Oberflächen wie Ziegelsteine, Holz
oder Steinstrukturen wurde deutlich

verbessert. Die Messzeiten
wurden ebenso bis zu 40° o bei
optimalen Bedingungen reduziert.

Beim Einsatz einer Reflektorzieltafel

und eines optionalen Ta-

geslicht-Lasersuchers BPF1 sind
Messw eiten bis 140 m problemlos
möglich. Dabei ist die Zuverlässigkeit

und Genauigkeit der digital
ablesbaren Messresultate stets
gewährleistet. Die gleiche Mcsslei-

stung ist auch fiir die Data Disto
RS 232 und GSI, mit integrierter
Datenschnittstelle, verfügbar. Als

leistungsstarker Aufsatz-Entfernungsmesser

eines Leica-T460D-
Theodolits kann dieser zur Bestimmung

von Raummassen oder
Fassadenflächen sow ie zur Volumcner-
fässung in Minen oder Abraumhalden

eingesetzt werden. Es ist
erstmals möglich, die Höhe \ on
Starkstromleitungen oder Eisenbahn-

Oberleitungen direkt im Einmannbetrieb

einzumessen.

Fahrendes
HLK-Schulungs-
center
Arbeitszeit wird immer zielgerichteter

eingesetzt. Der Besuch von
Fachmessen ist nicht mehr für alle

möglich - und dennoch muss das

Fachwissen à jour bleiben. Ab
sofort können deshalb Firmen der

Heizungs-, Lüftungs- und
Kältebranche ihre Mitarbeiter mit dem

geringstmöglichen Aufwand über
neue Produkte informieren oder
schulen lassen. Ein Standplatz von
11x5 Metern und eine Terminver-

Haushaltreiniger und
Desinfektionsmittel.

Ergänzend zum bisherigen
Farbton Weiss wurde ein weiterer
besonders heller Weisston unter der

Bezeichnung Brillantw eiss in die

Farbpalettc aufgenommen.
Poly-Bauchemie AG
8401 Winterthur
Tel. 052/320 99 99

'

mm
¦¦-fi

"fi.
fifi

um ¦¦¦¦¦¦

mm
MK

intimi
Leica Power Disto bei der
Höhenbestimmung von Starkstromleitungen

Unzugängliche Objekte in

grosser Entfernung können schnell
und komfortabel eingemessen werden.

Anschlussmessungen bei
GPS-Einsätzen, wo ein kontinuierlicher

Satellitenempfang
eingeschränkt ist, sind ebenso möglich
wie Abstandsmessungen von Pfosten

und Masten oder die Bestimmung

von Flussbreiten. Mit dem
Power Disto bietet Leica eine wirt-
schafdiche Komplettlösung mit
vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten.

Leica AG
8152 Glattbrugg
Tel. 01/8093311

einbarung mit dem Kundenberater
der Danfoss AG genügen, um
Planungs- und Installationsfirmen
sowie Anlagebetreiber genau auf
die Bedürfnisse ausgerichtet
produktetechnisch auf den neusten
Stand zu bringen. ]e nach
Präsentationskonzept kann das Fahrzeug
mittels auswechselbarer Schiebewände

mit Produkten für die Haus-
oder Antriebstechnik, Industrie.tu-
tom.ttik, Kältetechnik und Wassernder

Mobilhvdr.tulik ausgerichtet
werden.
Danfoss Werner Küster AG
4-402 Frenkenclorf
Tel. 061/901 15 IS
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Mehr als bloss Fassade.
Solarenergie verbindet ökonomische

Effizienz mit den ökologischen

Anforderungen der heutigen Zeit.

Gut, dass es Experten gibt, die das

begriffen haben. Denn die Zukunft

wartet nicht. Telefon 01 - 908 13 20.

FABRIMEX
SOLARFASSADE

Wetterschutz, der das Wetter nutzt.

tl III

für topgesteuerten Rauchzug

SIRIUS
Kaminhut

Info:

Ohnsorg Söhne AG

Knonauerstrasse 5

6312 Steinhausen

Telefon 041/7411171

Telefax 041/741 35 00

BFL-MASTIX
Fugenbänder für die Wasserdichtung
von festen und beweglichen Fugen
in Betonbauten

Qualitätssystem

ISO 9001/EN 29001
Reg. Nr. 12396-01

Route A. Fauquez 28 CH 1018 Lausanne
.^^AStucsa. Tèi. 021/648 29 49 Fax 021/648 3172

155 56 55
beantwortet

Ihre Fragen zum
Blutspenden.

HI
telleninserate im

Schweizer Ingenieur und Architekt
werden vom aktiven

Teil des Berufsstandes
gelesen!
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